





Es gibt hier nur einen Hauptsatz ohne Gliedsätze.





Schreib den Satz in dein Heft und markiere das Prädikat rot, das zugehörige Subjekt grün und alle weiteren vorhandenen Verbalformen blau. Um welche Formen handelt es sich?














Auf der nächsten Seite findest du einen Übungssatz mit Vokabelangaben. Führe anschließend Schritt für Schritt die Arbeitsaufgaben durch, die dich zur richtigen Übersetzung führen sollen. Benütze dazu dein Heft.


Die Lösungen zu den einzelnen Schritten stehen jeweils auf der Rückseite.





Caesar equites in portum progredi et naves conscendere et se sequi iussit.





























progredior 5, progressus sum = vorrücken


conscendo 3, -ndi, -nsum = besteigen











Caesar equites in portum progredi et naves conscendere et se sequi iussit.








Außer „iussit“ lauter Infinitive.








Übersetze Prädikat und Subjekt allein.





Wovon kommt „iussit“, wie wird es konstruiert (= welche Formen hängen davon ab) und welche beiden Möglichkeiten gibt es, dieses Wort zu übersetzen?








iubeo 2, iussi, iussum + AcI = lassen, befehlen:








a) Caesar ließ ... (irgendwen irgendwas tun)





b) Caesar befahl ... (jemandem, etwas zu tun;


		der „jemand“ steht im Lat. im Akk.!)





Caesar ließ die Reiter in den Hafen vorrücken, die Schiffe besteigen und „SICH“ folgen.





„sich“ ist korrekt, klingt aber nicht gut. Also nochmaliger Versuch mit „befahl“!











Nur das letzte „et“ wird im Dt. übersetzt, vorher Beistrich(e).








Versuche die Übersetzung des ganzen Satzes mit „ließ“ und beurteile das Resultat.





Denk auch daran, im Dt. das wiederholte „et“ zu verschönern.














Endübersetzung mit „befahl“














Caesar befahl den Reitern, in den Hafen vorzurücken, die Schiffe zu besteigen und ihm zu folgen.





(Im Dt. nicht mehr reflexiv, weil das Subjekt der Infinitivgruppe die Reiter sind und nicht Caesar.)











Geschafft?





Wenn nicht – FRAGEN!!!























